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Vcrtuuit 

m allen hervorragenden 
Wirthsclkasteik 

Wenn Jbr euren Hof einst-innen wollt, so ejgnt sich 
nichts besseres dazu wie die berühmte 

Amerikan geflochteuer Draht Zaun. 
Eine Carladung desselben verschiedener Größen Ist 

angelangt. 
ern Gutter ist der Name- der besten Schreiner 

Werkzeuge auf dein Markt. Messer und Sei-sen werden 

ebenfalls unter dieser Handelmnartehergestellt Es gibt 
keine besseren. 

,,Iclipper Klub« Schlittschuhe 
Millet Saturn 

»Werfention" petrolcmn Year-hören 
Heath sc Milligan Farben 

John Trierweiler, 
Gloomsield Mel-rasten 
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Da ich mich entschlossen habe im Frühjahr auf incnus «01mm in cito: cito 

zu ziehen, biete ich mein Nriuideigcncum in der Ztcn Wart-, in Vloomsictd, Ncb 

zu Verkauf. Dasselbe besteht aus« l nnd cin halb Vom-u und moderncni Hau-J 
in jeder Beziehung. Verkaufe als Bargain bei sofortigcm Lscrkaiif. 

Chris. Schuhmacher 

Gartner Bros. 
Pumpen und Windnnihlcn 

Reparaturch und kliöhrculcszusu aller An 

thfricdcnstcunng wird gcu·cctttirt 

Werkstrlle in Tolnlnu und TI.I1’(100110· Pius 

cavit01525,000.00 Ucbckschmx nnd 17:«-nt8I«,I-«».W 

Citizcus Stute Bank 
««—«·.K.cv 

skponm euer Gold mit mus. 

......d.»sz » 

Wir zahlen z Prozent auf Zeit Emlagm 
..·.,«,» ·- » 

.· 

Fak- aneihm eine Honigtau-. 

Spruch Unmut Ums-Mit s- D d- s z,.—.s s 

I. D-. Mast-»O Lamms V .". » pp P us sw- 

GlücklicheS Neujahrl 

s» Ginxug des neuen Jahre-. 
TF-. 

ganz und ein junges Mädchen er- 

schien. 
,,Elfriede, ist das »der bewußte 

Herri» 
Konrad Kühn war ausgestanden 

und verbeugte sich vor der jungen 
Dann-. Sie zögerte mit »der Antwort. 

Aber da nahm Herr Kühn das 
Wort. ,,«.Uiir ist dunkel so, als hätte 
ich ldie Ehre gehabt, Sie in dieser 
Nacht zu sehen, gnädiges Fräulein- 
Wenn ich dabei die Rolle gespielt 
habe, die Ihr Herr Papa geschildert 
hat« sso hitfe ich um aütiaeVerzeihuna. 
Ich hatte leider keine Limonade ge- 
trunken.« 

»Es war ja nicht so arg-« meinte 
sie nachsichtiq. »Ich nehme Ihre Ent- 
schuldigung an, Herr Kühn-« 

»Ich danke Ihnen, gnäidiges Fräu- 
kein-« 

»Damit soll’s gut seini« rief Herr 
Emaid Roderich Fohrbach »O nein! 
Fiir mich ist die Sache noch nicht er- 

ledsigst.« « 

Um Morgen nach Silvester. 

»Sie ist es auch für mich noch» 
nichi,« war Herrn Kiishns Erwide- 
rn1m. »Ich ziehe meinerseits die er- 

forderlichen Konsequenzen War ich 
bei dem Vorfall in der Nacht der 
Seht-wish so ist Ihre Schuld doch 
nicht geringer.« 

»Mein-etm 
»Ja, denn weshalb begleiteten Sie 

Jln Fräulein Tochter nicht« 
»Ich war im INan 
«Eine merkwiirdige Ensithnldts 

sung. waren me zunenen gewesen 
nnd ich hätte Sie erkannt. würde ich 
mich wohl gehütet Nin-n. Scherse sit 
machen Tat ift Wo eine. Sodntin 
tinlnsn Sie meine Bitte wesen einer 
m»Es-Inun-Minan ntslelmend bekäm- 
dm nnd zwar in nntrt sehr höflicher 
Zorns Herr Newan ttd knndtqe 
hiermit meine Stettnnn « 

»Sie sindmeni Sie —- t« 
Ter TM M Wink-e Hoheit-nd ä En. 
lacht-e in inult. Mit ed die Lebt-tinan 
ini Neide-muntrer deren nutsten 

»Im mischte ist-er doch nislt Oli- 
Kernntnltnnks neu-even teilt --—·«· des 
merkte ärgirietn Sitten-de bedeute-nd 

»Wir nne!" mehrtezotiesos ni- 
..’ttm teundmnnn sit gnr Rom He- 
nnmnten den Mshn Uns present its 
Ism- utirnsnmnth non vors-n ern-i 
den- wnislcde nd sehnen tut Or wes 
ten-s Deckbett-neu nutrtchtts du 
Wie " 

tfe Nur Wes Muthneer qetuttt 
»Im m- nwtirn nm an lese-P 

Eis matt-en mit Wem dastehen-« 
san-tits- tstwtmd tut-n- JQte fasten 
III XCVI-. 

U 

.J-t« His- iiekti me alten Gemen- 
sw d-« » mt einem guten Troste-e 
gis-l iM must-.- teme Kemewn 
sit-Ohr smt ist-tät um die Umsonst- 
Ums-sinnt set-ein« 

h hist-ite- ne alte tret U— M 
Indi: anan uns Use UIMM 

Neujchrs Jmportzigakre, und man 

kam in ein recht nettes Sei-landet- 
an Idesm sich Fräulein Eifriede mitwi- 
ter detheiligte. 

Als Konrad Kühn endlich gegangen 
war, meinte das Fräulein: »Ich 
slaubh er würde die Kündigung wic- 
der zurückneihmem Papa« 

,-Soll er ja gar nicht« 
»Aber wenn er’s nun thöte7 Tit 

hast doch neulich erzätylt, er wäre ja 
fähig unid tüchtig« 

»Hast ja ein erstaunlicheö Inte- 
resse fiir »den Herr-ji« 

»Ach, Papa,« antwortete sie errö- 
thetid, ,,siet) Iner so schuldig, wie wir 
dachten, war er sdoch nicht« Er hatte 
mildern-de Umstände — —« 

»Und einer davon war ichi Weil 
ich nicht dabei war. Wie du mit die- 
sem Herrn Kühn plöviich überein- 
stimmfti Aber man soll das neue 

Jahr vertraaiich anfangen Jst er 

hier oben wieder ganz klar geworden, 
nicht mehr benebeli wie Mute- und 
lenkt ein, weride ich mit mir reden 
lassen. Doch jth wollen wir zwei 
beide noch mail anstoßen. Auf dein 
Glück, mein Kind! Profit Neujahc i« 

pay-k- Wahnsinn-. 

mai dem Endlich-M 

Wir Kinder haben uns immer 
darüber gewundert, daß der Neu- 
jahrstag auf iden Papa eine ganz an- 

dere Wirkung hatte, wie auf andere 
Menschen Es konnte gar keinen 
besseren Papa geben, als den unse- 
ren. Er war die Güte und Nachhan 
selbst, und während des ganzen Jah- 
res durften wir bei unseren Spielen 
das Haus von oben nach unten leh- 
ret-. uns nach Herzenslust berumbals 
gen und ans dem Keller dnrch alle 
Stockwerke und alle Zimmer bis un« 

IOI us W- caus- 

m NO DOO PUCK-ums los- u 
aus man-Mc su. und is Mist wir 
« sum-» MO- W Ists Ums 
u- Om su much-I N IWOM 

Mk- uwmmnlM Muts-. Im 
ndo mit Mino Nimmst-s us 

di- mm jugend- m « uns su. tot-m 
Isi- ms W uns-i mit-u Zuku- 
sm mit I Mist-w sk- 
Isusmss Ist — XII-W du M 

« O OWMMMW . —- 

nahm selbst die Rolle des Löwen- 
wenn wir Menagerie spielten und 
uns als wilde Thiere aus dein Boden 
herumwälzten Das war unser Papa 
im gewöhnlichen Leben, aber wenn 
der Neusahksnwmen anbkaeh, war 
er wie umgewandelt Das freund- 
liche Lachen aus seinem Gesicht war 
verschenunden und hatte einer mürri- 
schem sinsteren Miene Platz gemacht, 
das leiseste Geräusch schien ihm un- 

angenehni zu sein und briitend starrte 
er in die Zeitung, anstatt sich mit uns 
su beschästiaen Wenn wir Kinder 
uns nur inucksten, sprang er zornig 
auf und stellte uns niit drohend er- 

hobene-n Finger die schönsten Priigel 
in Aussicht, nnd so lange er zuhause 
war, niuszten wir uns miiuschentstill 
verhalten und schlichen nur aus den 

L 

Die Prüfung ist übernimmt 

Fußipihen iiiiihek So ging das eine 
volle Woche weiter. und es fiel uns 
ani. daß Papa während der ganzen 
Zeit nicht tauchte nnd ivik den Duft 
feiner Tabakspfeife nicht in riechen 
bekäiiicih dir Ihm feist iiseiiii ei« zu- 
bniiie wac. iiie niisniiiq. Nin sieben- 
ieii Tone des iieiieii Jahres iisak die 

sSiiiiniion aber niit isiiieiii Schlage 
verändert dn war ist iiiirdek der iiiie 

bebe Papa iiiii dein Pieiichen ini 
»Minde« set iii ieiiiisiii Lisiiiiiiuizl Mi. 
HDie Standpunkten iion iich blies iiiid 
"inii dein iiisiindlichiieii Gesicht iiiiies 
kein Spiel ziiikiii kie Mniiinin hiii 
mit hinter isiiiiiiiii diio Geheimnis 
niiiietiiiiiii Viiiiii tmiiiiis iich schon 

niv iiiiveciieiiiiiveieis iiiiikiek Mann 
von ieiiici Weni- iiiihi nennen Zu- 

.iieiiie. iiii Wiiiinit oiii dei Dunst 
ietiiii deiiii ewiiiisieiigeheii hime et 

be iiiiiiiek ini Munde iie schien nitt 
iiiiiii iiisiswiiniieii in iein iiiis ei iitieii 
Tbin Indien-O Aemiiuqeii sii kennen« 
Ente wenn ei- iid heniisiiq ihieiii Ie- 
ksus sum-den fiiiiiiie Ins iiink set 

Isininniii Miniliih nicht deiondeis 

»niiqeiii·diii. denn iiieiiii ins niis sen 

Ikodiikdiiil iiiiiii wied- neeuii nie. 
.iii ivm ne des niiiii iiichi iiii ens. 
Inn-U Liede iiiii feine- Gieiie Cis 

Jseiieii sei-« tun-n idiii daher als 
ZUtiiiii NO Vermeiden nd. das ee 
END-end des NeuinvidewOe iiiis 
linmäeii minde« imi den einin iii 
Wiese-n sah te nnd ohne ieiii Ieeiis 
III Mit-i kenne Oe Im ieiii Ieei 
sind iiiiniei »Mit schalten iste- 

iie Nematus-inne U 
MM 

i Neujahrmeihe. 
! Mit obeer Zunge 7"k.,TT" 

Da ruft cis, gebt Achtl 
Ein Jahr ist tm Schwuuss 
Zu Ende gebracht 
Ihr freudigen Zecher-, 
Oth klnwskrde Bechek, 
Wisgrsijjzet das junge, 
Tasz saht-, das erwacht 

Im Dunkel gcsborew 
, Im tmchtmrn —3chooß, 
I Tu tritth auss- drn Thore- 
s Tre« Lebens so groß! 
« Was fiilspst du im sSchineI 

Wka zeigst du im Bin-sc 
Was rüsten sdic Hort-n 
Für weschfelnsdes Los? 

Heil! neuer Gebietek 
Tisi- tmrnssnden Welt, 
Ein Jmlulnna uns iviedes 
Zum Amte bestelltl 
Wir alle die deinen, 
Wir kommen, erscheine-w 
Und beugen uns-( nieder, 
Zu thun, was gefällt. 1 

Hebt, Brit-den die Miete, 
Auf mntbiaer Midn- 
Vertmnist dem Glücke, 
O schonet ilin anl 
Heft in feinen Mienen- 
Was fis-in ilir aus ihnenk 
Was stel)"n für Gelände 
Geschrieben daran? 

Jn dunkelm Zügen- 
Jn flammen-der Glut-H- 
Nitht lauter Vergnügen- 
Noch Freuden und Gut. 
Sie wallen uns sagen 
Von Dulden, Getragen 
Die Schrift kann wohl Mis- 
Doch rüste dich, Muthl 

Schließt, Brüder-, die Runde 
Und sprecht im Verein- 
Stets laßt uns im Bunsde 
Dem Ganzen uns weil-M 
Dach will man uns trennt-, 
Dann wird man erkennen- 
Wie felt auf dein Grunde 
Steht jeder allein. 

Zienialnssseliibih 
,,Geliibde find dazu da, daß sie ge- 

brochen werden« hat einmal ein weis 
set Mann gesagt Und wer schon es 
nige Jahre durch dieses irdische Jam- 
Inertlnil qepilnett ift und sogenannte 
Erfahrung gesammelt hat, weih, das 
er in den meisten Fällen Recht hat- 
Geliibde, mit denen kein innerer oder 
iinfzerer Zwang verbunden ist« find 
eine billige Waare, die bei erker Co 
leifisnlheit ladet-schlagen wir und 
denjenigen, die bei Anbrsuch des neuen 

Jahres abselest werden, seht es nich 
besser als anderen. Wir sehen vor 
uns iin Bilde mit feierlich erhobener 
Rechten den jungen Mann, welcher 
die Nothwendigteit verspürt, im neu- 
en Jalire auch auf neuen- Weqen su 
wandeln. Die Folgen des Silvester- 
abends, den er in lustiger Gefellfchaft 
verlebt hat, werden wol-l noch nicht 
ganz überwunden fein und tu feiner 
anifertigteit am Neujahrsnwrgen 
beitragen Ck gelobt also, es nicht 
wieder thun zn wollen, die üblen Ge- 
wohnheiten des Tkiiikens, Rauchens 
u. f. w. abzulegen und besagte lustige 

Wir-usw« welche ihn darin Mit-U 
zu nie-den Mit ums-I Ivsiw u m 
fest entschlossen m Zukunft Rom mu- 
ftisrh m vol-den Vesmmoandcl su füh- 
tm nnd lich Im Meinst Durch Nasi- 
tut-fest Neid und strebbmkeu cul- 
uumlmm Dostenttud Um Mk . 
die-must um tun-m Ulyss- II W 
dem-n Angst-drum Im DM II 
und das sucht ist-on Ins tm M 
Inn-« Most-u Obst Machst W 
m Armenkassen sen-II Jus-I Id- 
tms der kmim dom Zum-Uns IM 
Mn M- lmu Muse I« le l 
exiska ist-Qui osim uns Du. I— 
Im du sum-im- dcuos ists-s 

Institut-su. 
»U—» ..., 

tat sorgt-M Um Its .MOO 
muw um- « uns »Um M 
Nu Aussen-m tout Mut 
Um um«-n sich U· MMIOM 

«- ·mjsd und m RM Ohm sk. 
J J- sww Jud-« m W M —- 
»-.d·n Hase-Im Ums W Mo Its-Mast tm I . 
uns Its Ums III — 
W Mc III M— — 
W 
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